| Als 
Capo de bon Eſperanze 


oder das 


Vorgebuͤrge guter Moffnung 


Ben Winmlichen Valerlande 
die Wohlſeelige 
= Edle und Elisa 


. Naths⸗Aelteſten und Taͤmmerers 
nächgelaſſene Er. Wiktwe 


durch den Hintritt 
| Aus deiſem Leben am 1. Novembr, 1724: 
J glücklich erreichet 
“| Solte auff Begehren 
Pu Gociwethefie hinterbliebenen Sereunde 


am Tage Ihrer Beerdigung welcher war der s. Novembr, 
Nene überreichen laſſen 
CHRISTIAN CONTENIUS, 
15 Gymn, I. Thor. Colleg. 
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, ſoppflegen wir offt gantz beſtürtzt zu fragen / 
Daten das Sterben uns nichts Ungewoͤhnlichs iſt 
Und man wahlehemahls den oder die ſieht tragen 
So man vor kurtzer Zeit noch freundlich hat gegruͤſt. 
Hein! irrſtu dich etwann? Und haſts nicht recht vernom̃en? 
Iſts wahr iſt dieſe todt:· or -- 4 
So weitiiſts faſt nunmehr mit der Bernunfft gekommen 
ie glaubet nichts als das / was ſie mit Haͤnden faſt. 

Da wir doch Tag / als Nacht den Tod am Leibe ſchleppen / 
Er ißt und trinckt mit uns / er geht mit uns zur Ruh / 
Er weichet nicht von uns / er folgt auff allen Treppen / 5 

Er ſieht auff unſer Thun mit ſteifſen Augen zu. 
und wenn mann nur etwas auff ſich wil Achtung geben / 

So iſt ja was man ſieht ein Bild der Sterbligkeit / 
Den Speiſen die man pflegt auff unſerm Tiſch zuheben / 

Hat ja gewalt'ge Wand das Leben abgemeyt. 
Das Hauß in welchem wir annoch zu wohnen pflegen / 

Iſt todtes Holtz und wird von Wuͤrmern durchgezehrt / 
Die Kleider / welche wir dem Leibe heut anlegen / 

Die zeigen / das ihr Wehrt icht allzulange wehrt. 
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End doch ſind wir ſo ſchwach bey unſern ſtarcken Sinnen / 
Da je der Augenblick uns doch ein Merckmahl giebt / 


So iſts eh man es merckt; laufft unſer Zeit von hinnen / 


Weil man ſich allzuſehr ins Leben hat verliebt. 
Und wenn man denn nun auch das Leben will erwegen / 
Was iſtes? Nichts als nur ein Labyrinth der Zeit. 
Ein Meer auff welchen ſich niemahls die Wellen legen / 


Ein Platz auff dem ſonſt nichts als Jammer Angſt und 


Streit. 
Soiſt n garzu vergaffen / 
Weil alles mit der Jeit zu Grund und Boden geht / 
Wohl dem der ſich bey Zeit / was eignes ſucht zu ſchaffen / 
Das einſt nach diſer Welt in Swigkeit beſteht. 
Mahr iſts, hier wird man zwar behertzet kaͤmpffen muͤſſen 
Ch man den macht gen Feind mit feiner Macht be- 
zwingt / 


Doch der Triumpff wird denn die ſaure Muͤh verſuͤſſen / 


Wenn man uns in das Grab der ſüſſen Ruhe bringt. 
Da kan man ſich alsdenn hinwiederumb erqvicken 
Da iſt der Reiſenden ihr Ruh und Hoffnungs-Port 
Da kanuns denn kein Sturm nicht 1 den Maſt verruͤ— 
en / 
Da ruhn und ſchlaffen wir an einem ſichern Dre. 
Da kan man ſich nunmehr die rechte . machen / 
Daß uns gewiß kein Feind nunmehr den Weg verhaut / 
Da braucht es denn nicht mehr ſo vorſichtig zu Wachen / 
Weil man unangetaſt zu ſeyn / daſelbſten traut; 
Hier iſt der Anfang nun in neues Land zu kommen 
Denneh man das erlangt ſiehts ſehr gefaͤhrlich aus 
Was hat uͤnd / Teuffel / Welt nicht offtmahls unternom̃en / 
Was giebts mit ihnen nicht ofſtmahls vor harten Strauß 
Allein ſo fern man nur hier gluͤcklich angelaͤndet / 
So anckert ſich gewiß die Hoffnung feſte ein 
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Hier hat ſich die Gefahr nun auff einmahl geendet / 
Und wer biß hieher kommt / der kan nun ſicher ſeyn. 
Erblaßte / die Du nun (. Sans) erreichet 
In welchem du nun bald nach Eng'land kommen wirſt / 
Du biſt nun in der Ruh der keine Ruh nicht gleichet. 
Nach welcher ihrer Biel in dieſem Leben duͤrſt. 
Wir wuͤnſchen dir viel Slück zu deiner fernern Reiſe / 
Ein Engellaͤndiſch Schiff ſteht ſchon und wart auff dich 
Mer mit der Flotte geth / der ſchifft gantzſichrer Werte 
Vor dem legt ſich der Sturm / auch Capers fuͤrchten ſich. 
Und wenn du alsdenn komuſt nach Eng lands luſt⸗ 
gen Augen / 


So laſſe dieſes gleich die erſte Soſung ſeyn: 
Mier will ich meinen SSt von Angeſichte ſchau⸗ 
| en 


0 
Gier ſtell ich mich als Braut bey meinem Braͤut⸗ 
gam ein. 


